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Verlag u. Gefchäftsſtelle:
Halle (Saale), Harz 42-44,

Fernruf 1047.
Geöffnet von 7 Aher früh

dis 5 Uhr nachmittags.
Poſtſcheckkonto ehe 101

zum Schutze der Stadt Halle gegen
Verunſtaltung.

Auf Grund des I der Städteordunng vom
80. Mai 1853 und der t 2 ff des Geſetzes gegen
die Verunſtaltung von Ortſchaften und
ſchaftlich hervorragenden. Gegenden vom
15. Juli 1907 wird das nachſtehende Ortsſtatut
fur die Stadt Halle erlaſſen.

S 1. Die baupolizeiliche Genehmigung zurAusführung ron Bauten und bene er
änderungen iſt zu verſagen, wenn die Eigenart
des Orté und Strafenbildes durch die Aus
führung beeinträchtigt wird:
a) für die Altſtadt zwiſchen Saale, Herren

Poltraße r Vremnete anſeiengoſtſtraße, Alte Promena einſchließli
dieſer Straßen und Plätze;

b) fier folgende Ttraßenteile außerhalb der
Altſtadt: Mansfelder Straße von der Klaus
brücke bis zur Schieferbrücke, Spitze (Waſſer-
ſeite), RobertFranz- Straße

Bei Neubdauten oder baulichen Veränderungen
in dieſen Straßen iſt zu fordern, daß ſie in
ihren Bauformen, Bauſtoffen, deren Bearbei
tung und Farbengebung ſowie in ihren Ab-
neſſungen durch Dachaunfbauten, Brandmauern,
Schornſteinen und ſonſtigen Einzelbeiten trotz
Wahrung der künſtleriſchen Selbſtändigkeit ſich
dem Ganzen anpaſſen oder unterordnen, gang
beſonders in der unmittelbaren Umgehring- alte
Bauwerke. Als Beeintrachtigung gilt auch,
wenn die Nah und Fernwirkung von Bau
werken durch übermaßige Höhe benachbarter
Bauten geſchädigt werden würde.

S 2. Die baupolizeiliche Genehmigung zur
Ausführung baulicher Aenderungen an den
nachſtehend bezeichneten Vauwerken und zur
Ausführung von Bauten und baulichen Aende-
rungen in ihrer Umgebung iſt zu verſagen, wenn
die Eigenart der Bauwerke oder der Eindruck,
den ſie hervorrufen, durch die Bouausfuhrurg
beeinträchtigt werden würde.

Roter Turm, Rathaus, Wagegebände,
Marktkirche, Marktplatz 18 (Marktſchloß),
Gr Märkerſtraße 10, Schmeerſtraße
(Lutherhaue). Morigkirche, Alier Markt 7
und 12 (Aſſeſſor-Müller-Stift), Ranniſche
ſtraße 16/17, Glauchaerkirche, Franckepletz
Ulrichkirche, Leipziger Turm, Stadttheater.
Studtgottesacker, Rathausſtaße 15, Brüder
ſtraße 6, Reſidenz, Domkirche, Kl Klanus-
ſtraße 16 (Hotel Kronprinz), Kühler Brunnen
1 und 2 (Wohnung des Kardinals Albrecht),
Nikolaiſtraße 5 (Händelhaus), Kl. Ulrich
ſtraße 7. Peumühle. Moritzburgruine. Neu
marktkicche, Domänengehoft und Burgruine
erw. Gi. kichenſteiner und Trothaer
KircheZur Umgebung des Bauwerks rechnet die

Straße, der Platz oder die Gruppe von Stroßen
und Plätzen die von dem Bauwerk in künſtlerr
ſcher Hinſicht beherrſcht werden.

Entſcheidend ſind außer der Geſamtanord-
nung die Bauformen, Bauſtoffe, deren Be
arbeitung und die Farbgebung.

s 3. Unter der Vorausſetzung des 5 2 iſt di
baupolizeiliche Genehmigung ferner zu verſagen
in der Umgebung künſtleriſch bemerkenswerter
öffentlicher oder auch nichtöffentlicher Gebäude.

Hier iſt die höhere Bedeutung dieſer Gebände
in dem Aufbau der benachbarten Gebäude zu

beachten.
S 4. Die baupolizeiliche Genehmiaung ift zu

verſagen, wenn an den nachſtehend bezeichneten
Straßen, Plätzen und Stadtvierteln Bauten er
richtet werden ſollen, die in der äußeren Er
fheirung (Dachformen), Brandmauern, Crker,
Giebel) den Forderungen künſtleriſcher Ge
taltung nicht gen igen:,
Riebeckplatz und Delitzſcher Straße bis zum

Bahnübeigan.g, Wettiner Platz, ungfernwieſe,
Kleine Wieſe, Sandanger. Peißnitz e r
Neuwerk (Uferſtraße zwiſchen cke und
Mühlweg), Jentſchſtraße, Am Kirchtor (Bota
niſcher Garten und zwiſchen Mühlweg und Ule-
ſtraße), G'evichenſteiner Straße, Geljnde
wiſchen Giebichenſteiner, Rain und Felfen

ſtraße Lehmann Felſend,
ät Strafße. Waſſerweg,JFährſtraße, Seeerer

Vurggehöſts und
Forſtwerder, Saal-

Kirchplatz Giebichen
der Strecke von der

Straße, Hur-

Saale urd Klousberg (Umgebung
tens, des Viehbichenſteiner

r Saaglſchloßlrauerei),
werder und Tafelwerder,
ein. Wittekindſtraße auf

denſtraße bis zur Seebener
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Iee. Platanen- und Faſanenſtraße. Gelände
zwiſchen valberſtadter Bahn und Galgenberg
und Landrain bis zur Boeldeſtraße (früher
Deffeuer Strafe dar ar Trothaer und Soebener Straße und

Saale re Helände zwiſchen Birken-
allee, Geſtüt, Dölauer, Kröllwitzer und Zal-
traße, Gelände um die Petrikirche, Heiderveg,
G-lände zwiſchen Talſtraße, Heideweg und
wilder Saale. Einzelheiten zu den einzelnen
neuen Wohnviertel werden ſpäteren Feſt
ſetzungen vorbehalten.

S 5. Die baupolizeiliche Genehmi unddie Bauausföhrung kann verſagt werken wenn

Entwurfsverfaſſer oder Bauleiter nicht die Ge
twähr bieten, daß ſie die in 88. 1 bezeichneten
baulichen Maßnahmen im Sinne des Orts-
ſtatuts zur Durchführung bringen.

s 6. Entſpricht die Bauausführung nach dem
Vauentwurfe in den Fällen der 89 1 dem
Gepräge der Umgebung der Bauſtelle im
weſentlichen und ſtehen die Koſten der trotzdem
auf Grund dieſes Ortsſtatuts geforderten
Aenderungen in keinem angemeſſenen Verhält
niſſe zu den dem Bauherrn zur Laſt fallenden
Koſten der Bauausführung, fo iſt von der An
wo a des Orteſtatuts abzuſehen

s 7. Die Anbhrineung von Anpreiſungs
ſchildern, von Schaukäſten, von h
größeren Nmfanges und don größeren Ab-
hildungen bedarf der baupolizeilichen Genehmi-
gung.

Die Genehmiqung iſt zu verſagen, wenn
durch die Anbringung Straßen und Plätze der
Ortſchaft oder das Ortsbild gröblich verunſtal-
tet werden wiürden, oder wenn die gleichen Vor
ausſetzungen vorliegen, unter denen nach den
Geſichtspunkten der vorſtehenden 88 1-4 die
Genehmigung zu Bauausführungen zu der-
ſagen iſt. t

8 8. Nach E'nreichung des Baugeſuches iſt
vor Erteilung oder Verſagung der Genehmi-
gung in den Fällen der 88 1-5 und in wichtigen
Fällen des S 7 der künſtleriſche Beirat der

aupoligei zu hören.
Der künſtleriſche Beirat beſteht aus:

1. dem Stadtbaurgt für Hochbau,
2. dem Leiter des Stadterweiterungsamkes,
3. dem Direktor der Kunſtgewerbeſchule,
4. neun von den Stadtverordneten zu wählen-

den Mitgliedern (ausübende Künſtler oder
kunſtverſtändige Laien), von denen 4 Stadt
verordnete, eines Mitglied des Bundes deut-
cher Architekten und eines Mitglied des
undes Heimatſchutz ſein müſſen.

Der Stadtbaurat führt den Vorſitz.
5 Ein eingereichtes Baugeſuch iſt inner-

alb 14 Tagen dem künſtleriſchen Beirat. horzu-
cgen und nach ſeiner Beſchlußfaſſung iſt der

BVanberr und der Architekt zu einer mündlichen
Verhandlung einzuladen. Kommt innerhalb
weiterer 14 Tage eine Einigung nicht zuſtande
und wird die Vaugenebmigung verfagt, ſe ſehen
dem Baukerrn die Rechtsmittel der S 127 ff.
des Landesverwaltungsgeſetzes vom 390. Juli
1883 zu.

S 10. Durch dieſes Orisſtatut werden die
Vorſchriften der Bauzonen- Ordnung nicht be-
rührt.

S 1t. Dieſes Ortösſtatut tritt am Tage ſeiner
Veröffentichung in Kraft. An demſelben Tage
tritt das die gleiche Angelegenheit regelnde
Crtsſtatut' vom 7. Juni 1910 außer Kraft.

Halle, den 21. Dezember 19.
Der Magiſttat. Seydel. Joſt.

Vorſtehendes Ortsſtatut wird genehmigt.
Merſeburg, den 28. Januar 1820.

Namens des Bezirks-Ausſchuſfes.
Der Vorſitzende.

Jn Vertretung: Dr. Loesner.
Von Oſtern 1920 werden in den eban

e u ten folgende Lernmittel gebraucht:ng St a a ſener be ibel D
Deutſch, Steger u. Wohlrabe, Fi J.
Re r n Hanft, Rechenbuch, Ausgabe B,

t I.o und dergl.: 1 Schreibheft Nr. 1.
1 Tafel Nr. 4, mit Doppellinien und Linien

netßz.v Klaſſe VII.
Deutſch: Steger u. Wohlrabe, Fibel P.

Steger u. Wohlrabe, Veſebuch, Unterſtufe, von
Michaelis an.

Re I Hanſt, Rechenluh, Ausgabe
Heft II.

1.: 1Schreibheft e.Hefteundderg1 J eft Pr. 2.
1 Zeichenblock, grau.

m
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31. Jahrgang Nr. 36

Schriftleitung:
Halle (Saale), Harz 42-44

Fernruf 1045.

Sprechzeit: Nur werkkags

von 12 bis l Ahr mittags.

Angeigenpreis: 39 Pf. für den Milltmeter u. Spalte: 90 Pf.
für Reklame, anſchließend an den dreigeſpaltenen Tertſeitenteil.

leſe VIReligion Falde u. Förſter, Religionsbuch
für epang. Schulen
e und Wohlrabe, Leſebuch,

Lange, Uebungsſchule ESrkee nung er
Rechtſchre umd des tigſprechens, in

1 B is amHanft, Rechenbuch, Ausgabe B,

Heftéunddergl.: 1 Schreibheft Nr. 2.
1 Diktatheft Nr. 2.
1 Tagebuch mit Doppellinien.
1 Zeichenblock, grau.

Handarbeitsunterricht der Mäd-
chen: 2 Lagen braune Baumwolle (fünf-
drahtig), zwei Geſtrick Nadeln Nr. 6.

Klaſſe V.
Religion Falcke u, Förſter, Religionsbuch

für evangeliſche Schulen.
Deutſch, Steger und Wohlrabe, Leſebuch,

Mittelſtufe
Lange, Nebungsſchule zur Erlernung der

Rechtſchreibung und des Richtigſprechens,
in 1 Band.

Re Hanft, Rechenbuch, Ausgabe B.
Hefte u. dergl.; 1 Schreibheft. Nr. 8 (oder

neue Nr 9).
1 Diktatheft Nr. 4 (oder neue Nr. 39).
1 Auffſatzheft Nr. 4 (oder nezte Nr. 8).
1 Rechenheft mit Liniennetz (eue Nr. 6).
1 Tagebuch mit einfachen Linien (neue Nr. 3).
1 Zeichenblock, gwau oder weiß.

Handarbeitsunterricht der Mäd-
chen: Sommerhalbjahr: 3 Lagen
Wolle und zwei Geſtrick paſſende Nadeln.
Winterhbalbijahrz weißen Stoff (Prin-
zenſtoff), 30 Zentimeter lang und 25 Zenti-
meter breit, zwei Stickereinadeln Nr. 28, eine
Docke rotes Stickgarn Nr. 20, kleine Steck-
nadeln, Zentimetermaß, Fingerhut, Schere.

Geſang: Hoffmann, Schulliederbuch, Heft I.
Klaſſe IV.

R ztigiow Falcke u. Förſter, Religionsbuch
ür evang. Schulen.

Deutſch Steger und Wohkrabe, Leſebuch,
Mittelſtufe.

Lange, Nebungsſchule zur Erlernung der
Rochtſchreibung und des Richtigſprechens,
in 1 Band.

Erdkunde, Eckert, Schulatlas, Ausgabe für
Halle.

Hanft, Rechenbuch, Ausgabe B,Rechnen,Heft V.
Hefte u. dergl.: 1 Schreibheft Nr. 4 (oder

nene Nr. 3).
1 Diktatbeft Nr. 4 (oder neue Nr. 3).
1 Aufſatzkeft Nr. 4 (oder neue Nr. 39).
1. Rechenheft mit Linjennetz (neue Nr. 6).
1 Tagebuch mit einfachen Linien (neue Nr. 4).
1 Heichenblock, weiß

Sondarbeitsunterricht der Mäd-
chen Sommerhalbjiahr: Mittelſtar-

Amtliche Bekanntmachungen.

kes weißes Halbleinen, 80 Zentimeter lang
und 40 Zentimeter breit: grauen Leinenſtoff,
75 Jentimeter lang und 35 Zentfmeter kreit;
Nähdarn Nr. 70. Nähnadeln Nr. 7, Steck
nadeln. Zentimetermaß. Fingerhut und
Sccher Winterhalbjahr: Ungefähr
1.20 Meter Barchentſtoff. eine Agge farbige
Zephirwolle und eine paſſende Häfelnadel.

Geſang: Hoffmann, Schulliederbuch, Heft I.
Klaſſe III.

Religion: Falcke u. Förſter, Religionsbuch
für evangel. Schulen, Bibel (durchgeſehene
Ausgabe).

Deutſch Steger und Wohlräbe, Leſebuch,
Oberſtufe.

Lange, Iebungsſchule zur Erlernung der
Rechtſchreibung und des Richtigſprechens,
in t Vand.

Nechnen, Hanft,
Heft VI.

Rechenbuch, Ausgabe B,

Erdkunde: Eckert, Schulatlgs, Ausgabe für
Halle.

Heften. der gl.:. Schreibheft Nr. 5 (oder
wene Nr. 3).
t Diktatheft Nr. 5 (oder meue Nr. 3).
t Anfſatzbeft Nr. 5 (oder neue Nr. 9).
1 Rechenheft mit Liniennetz (neue Nr. 6).
1 Tagebuch mit einfachen Linien (neue Nr. 4).
1 Tagebuch ohne Linien (nrue Nr. 8
1 Zeidenblock.

Hand itsunterr der Maudch en Sommerhalbijahr: Ungefähr
ſähr Meter weißen Stoff (Linon) Näh-
garn Nr. 80, Nähnadeln Nr. 8. Stecknabeln.
Zentimeterman, Fingerhut u. Schere. Win-
ter rer r 4 Stüdchen weiten Stoff,

im zwei Stückchen bunden Stoff, 18 Zentimeter im Viereck. 8

Geſang: Hof Schulliederbuch, Heft II.
Kkaſſe II.

Religion: J u. Förſter, Religionsbuch'
für len.Bibel (durchgeſchene Ausgabe).

Deutſch Steger und Wohlrabe, Leſebuch,
Oberſtufe.

Wilhelm Tell, Hendel, Meter oder Reclam.
Lange, Uebungsſchule zur Erlernung der

Rechtſchreibung und des Richtigſprechens,
in 1 Band.

Rechnen: Hanft, Rechenbuch, Ausgabe B,
Heft VII.

Erdkunde: Eckert, Schulatlas, Ausgabe für
Halle.

Hefte u. dergl.: 1 Schreibheft Nr. 5 (oder
neue Nr. 4).
1 Diktatheft Nr. 5 (oder neue Nr. 4).
1 Aufſatzheft Nr. 5 (oder neue Nr. 4).
1 Rechenheft mit Liniennetz (weue Nr. r
1 Tagebuch mit einfachen Linien (neue Nr. 5).
1 Tagebuch ohne Linien (neue Nr. 8).

1 Reißbrett oder Reißbrettblock.

Handarbeitsunterricht der Mäd-
chen: Kornfirmandinnen: Som-
merhalbjghr: Ungefähr 2,50 Meter
weißen Stoff (Linon), Nähgarn Nr. 80, Näh-
nadeln Nr. 8, Stecknadeln, Zentimetermaß,
Fingerhut und Schere. Winterhalb-
ſahr: 1,50 Meter Schürzenftoff.

Nichtkonfirmandinnen: Sommer-halbjahr: Stoff zu einem Kopfkiſſen, 30
Zentimeter Stoff (Linow). Winterhalb-
jahr: 2 Meter Schürzenſtoff, 1.50 Meter
weißen Stoff (Linon), Nähgarn Nr. 80, Näh-
nadeln Nr. 8, Stecknadeln, Zentimetermaß,
Fingerhut und Scherr.

Geſarn g: Hoffmann „Schulliederbuch. Heft II.

Klaſſe I.
Religion: Falcke u. Förfter. Religionsbuch

für evang. Schulen, ibel (durchgeſehene
Ausgabe).

Deutſch Steger u. Wohlrabe, Leſebuch,
Oberſtufe.

Hermann u. Dorothea (Meyers Volks
bücher).

Lange, Uebungsſchule zur Erlernung der
Rechtſchreibung und des Richtigſprechens; in
1 Band.

Hanft, Rechèenbuch, Ausgabe B,Rechnen:
Heft VII.

es dkunde: Eckert, Schulatlas, Ausgabe für
alle.

Hefte u. dergl: 1 Schreibheft Nr. 5 (oder
neue Nr. 4).

1 Diktatheft Nr. 5 (oder neue Nr. 4),
1 Aufſatzheft Nr. 5 (oder neue Nr. 4).
1 Rechenheft mit Liniennetz (neue Nr. 6)
1 Tagebuch h e er Nr. 6).
1 Tagebuch ohne Linien (neue Nr. 8).
1 Reißbrett oder Reißbrettblock.

Handarbeitsunterricht der Mäd-
chen: Sommerhalbjahr: Das kleine
Sticktuch, 2 Docken rotes Stickgarn Nr. 80 und
40, Nähnadeln Nr. 7 und 9, Fingerhut und
Schere. Winterhalbjahr: Ungefähr
2,50 Meter weißen Stoff (Linon), Stecknadeln,
Zentimetermaß, weißes Garn Nr. 80. Un
gefähr 1,75 Meter Stoff (Linon).

Geſang: Hoffmann, Schulliederbuch, Heft II.
Zeichenlehrmittel:

1. Es wird der Albrecht-, Kompaß- oder
Steingeichenſtänder gebraucht.

2. Für die Zeichenblöcke iſt vorgeſchrieben:
J Graues Packpapier, 16 Blatt.
b) Weißes W 12 od. 14 Blatt,
für die Zeichenſtänder paſfend; die

Blöcke müſſen ſorgfältig gelocht ſein.
3. Die Reißbrettblöcke müſſen 10 Blatt

guten, weißen, radierfeſten Zeichenkarton
enthalten.

4. Zeichenkohle.s. Paſtelkreide, Käſtchen zu 6 Farben.
6. Waſſerfarben: 6 Farben, 1 Stück oder

1 Tube weiße Deckfarbe. Bei den meiſten
Händlern ſind auch einzelne Farben zu
kaufen.

7. 1 Doppelpinſel.
es r. 2. ſche geFür dus geometriſche Zeichnen: 1 Lineul,Hirkel mit Einſatz 1 Siieineſer
Reißſchiene, 1 Dreieck, 1 Ausziehfeder,
Tuſche und 1 Bleiſtift Nr. 4.

10. Gummi
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e n e h a iſreine edeutſchen Unterricht2. Auf allen 37 en wird itecte, an Stelle
des Tagebuchs und des Rechenhefts die Schiefer
tafel zu benutzen.
'3. Wenn die für den Handarbeitsunterricht

ge forderten Lernmittrel mehr in den

In der ſarier den Woche werden i
Fleiſchern für jede Perſon eines Hansbaltes20 G Gramm inſt verabfolgt. Der a:tf er

ſchäften vorhanden find, ift es notwendig, i
das Elternhaus ſchadhafte Wäſche und Kle
dungsſtücke zum Ausbeſſern und Umarbeiten
d nen für den Handarhbeitsunter
richt mig t

4. Die Handlungen werden erſucht, Zugalrnirgenwerher Art nicht auszuteilen.

Städtiſcher Verkauf von Käſe
in der Talamtſchule, am Freitag, den 18.1920. Zugelaſſen zum Einkauf werden die e
baher der Lebensmittelſcheine mit den Num-mern 78 501 bis 80500, vormittags von 8-19
Uhr, und nachmittags von 26 Uhr. Für jede
Perſon eines t werden 70 Gramm
zum Preiſe von 50 Pf. abgegeben. Der neue
Lebensmittelſchein iſt vorzulegen. Abgezähl-
tes Geld iſt bereitzuhalten.

Städeiſcher Verkauf von kondenſierter Milch in
Büchſen an Kinder dis zu 6 Jahren und alte
Leute über 70 Jahre auf gelb umränderte

Lebensmittelſcheine
in der Talamtſchule, am Freitag. den 13. Febr.1926. Zugelaſſen zum Einkauf werden die Ju-
baber der gelb umränderten Lebensmittelſcheine
mit den Nummern 87 001 bis 53 000. vormittags
von 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern93 001 bis 65 000., nachmittags von 2—6 Uhr.
Firr jede zum Bezug berechtigte Perſon wird
gegen Vorlage des neuen Lebensmittelſcecines
eine Doſe kondenſierter Milch zum Preiſe von
2 Mk. abgegeben. Abgezähltes Geld vereit-
zudalten.

i den
7M), Voſtamt

P 4aße 253 und bei der Poftagentur in HalſeAchſe auf de deu ben 5 5 Uhr vor m rem irkſamkeit 7 e icherheits
weſentlichen von demſtatt bisher von 11 Uhr vormittags bis S em S net ab.

e u e t e e e et t ieſe 3 gfund 4 B. den Kinderkarden der e h ee der fleiſchkurten für dhe m wie vor ſchloſſen. u treffen v 7 n

re d. J. derS artkaufspreis Keträgt S t DieMarken e in iblicher Weiſe bis r 17. d. M. de et h a die Abfuhr der Fäkalien unter den rc das ternährungsant a S onrohrkanal chen S en mit r undel und Se Ah verbunden iſt, ſo iſt es eS pr r en rn c S awerhing n S wen r an Umbanu, alſo auch de rtanſchluß,
r vorgeſehenen Verlängerung der Gr donteretagben d r d dder Volkmannftraße und von W a a e eeäue L Sinuner a Sgre wäh v w ehe

r don An4 Wochen zur Vermeidung des Ansſchluſſeder unterzeichneten Wegepolizeibehörde aeltent

zu

Die Tauben folgender des Reiſebrieftaubenzüchtervereins zu Halle a. S.
1. Domke, Aug. Blechf iſter,

ſtraße 9; L. For Ottoburger Straße 98; 3 h Rbeſitzer. Taubenſtr. 14 4. Herbfſt, Z.
Gr. Brauhmn sſtraße 4; 5. Lailach,
Kaufmann chk 11e 6.berg Alfred, Kaufmann, Lind e 2; 7. z
bing. Wili, Kaufmann,Straße r en a e S Sike

effendHalle, den 10. e Die aheeelgee
Schalterſtunden.

rungsanlägen vorgenommen werden ſollen, vor
ahme der Arbeiten dem Bureau für

11 Uhr, imt e gebäudes eingureichen, woſelbſtne W ausliegen
Mag cksentwäſſerung, Marktplatz 24, 2 Tr.,Reden

11. Februa 1020. immer 43, ſchriftlich gnzuweldeny nd dentT gere den r Ciefbauamt. beiten 8 Intereſſe der r über
t z2 nd dieſem alle unnötigen Koſten erſpart

Kmänderungen von Grundſtücksentwäſſerungen.
deit Rückſicht auf die e r et

Seſondere Gebühren hierfür find nicht zu

alle, den 7. Febcnar to20.

dar reeeeeeeeeeAustreten von Rückſtauwaſſer in den Verordnung über Handel mit Gold undreumen beobachtet worden iſt, dringend ber.
ratſam ihre En ung mit baupoli- Der hat untermr iften Herſtellung und Be 7. Februar d. J. eine im Rei etzblatt Seitetrieb rundſtuge Enwaſſerung en vom 1065 veröffentlichte Verordnung über den Han
88. de 100 und 20. April 1913 in Ueberein del mit Gold, Silber und Platin erlaſſen, die

bringe c ſohlen, den Entwurf für den re r m r einem

d daher r 2den man der Entwäſſerungsanlage baldigſt anſſer J e alr erdem den Hauſierhandel mit Edelmetallen
bei der Baupolizei zur Genehmigung einzu daraus hergeſtellten Münzen und Warenreichen, und ihn ſwenſgſtens inſoweit zur Aus verbietet und in bezug auf Zeitungsa en
rung zu bringen, als es ſich um die zur zug auf Z igv onſtige Veröffentle gegen Räaſtan erforderlichen Maß n enthä ffentlichungen einſchneidende

lt. Nur ſo können ſich die in
Vom t. Februar an W die Poſtſchalter

dienſtſtunden an Sonn und Feiertagen beim
22

it der Vermittlu
ge kommenden Grundſtücksbeſitzer e die S r Vermittlung des Ankaufs von Reichs

rmünzen für die Reichsbank iſt vorläumit en Kellerüberſchwemmungen verbundenen l nur die Poſt etenet worden Sara iſt s

Bekanntmachung.
Von Oſtern 1920 an werden in den ſtädtiſchen KnabenMittelſchulen

Halle, im Februar 1920. Du Magiſeet.

Bekanntmachung.
Von Oſtern 1920 an e in den ſtädtiſchen MädchenMittelſchulen

folgende Lernmittel gebraucht und zwar in Klaſſe folgende Lernmittel gebraucht und zwar in Klaſſe

ickeFörſter, Religionsb g We arg Schul 7 s 4 2 n die rnalcke rſter, eligion u r evang. en 1 F f chul ddu Dur eſehene Lutherbibel) z 21 8 An n e a W z zger u. berobe, Dewtich Leſebuch j. Witelſh r 5 e rabe, Denn Leſeduch ſ. Minelich. Ich 7
J 92 4 8 e 9a a 4 r. 82 4 r st er rII. B eJoh. Meyer Deutſch Svrachöuch f Mittelig. Zu C, Heft I 7 o. Newer, Deutſch vrechbuch J Mittelſch. a C. Heit i. 7 t

t8g. C, gSeft II. 6 5 4 Ausg C. Heft II. v 6 4Vuss. Seft iſi 3 3 1 Auss C. Hen tli 21Regeln für die deutſche Rechtſchreibung e 3 1 Regeln für die deutſche Rechtſchreibimg 44 83 21Hebel, Schatzkäſtlein, Wiesbadener Volksbücher 8 bel, Schatzkäſtlein. Wiesbadener Volksbücher 3ühland, Herzog Ernſt von Schwaben, Hendel 3 hland. Herzog Ernſt von Schwaben. Hendel 8Nibelungenlied, Hillger, d Jugendbücherei 52/85 3 Nibelungenlied, Hillger, Berlin, Jugenddücherer 2855 9Se bein Tel. Hendel 32 Uer, W Wilhelm Tell, Hendel 2e, Kolberg, Co T 4 Kolderg, Cotla e e 2 2 2ermann r e 711 Hermann und Dorothea, Hendel 1Goethe, Götz von Berlichingen, Gorthe, Götz von Berlichingen. Velhagen 1DubislavBoek, werd Sehrg. 1 ache, Ausg. A, Teil 5 Dubislav Boel, Mieth. Lehrg. d. frz Sprache, Ausg. Teil 5Ausg. A, Halle, Teil 4 Ausa. A, Halle Teil II 49 Anusg. Teil III 3 21 Ausg. H, Halle, Teil III 3211z usg. A n T 211 z Ausg A. Teit VII. 43 21Daudet, Le potit Cuose, Velhagen, Ausgabe v 7 1 Sovrvreſie, Sechs Erzählungen aus An Co du leu, Velhagen 1Scheer, Srdtunde für WMiittelſchulen, Teil 8 e Scheer, Erdkunde n Mittelſchulen Tee ö54

a e 1 7 rLan eDiercke, Schulatlas, Ausgabe für dale 5 4 21 LongeDiercke, Schulotigs, Äusgabe für Halle 4Hanſt, Rechenbuch für Mittelſchulen, Aus B A, Heft 7 6 Hanft, Rechenbuch fur Mittelſchulen, Ausg H. A Heſt 7
Fpr

v 9 v V 29 4 t 0 9 7 2 VI 4e v 9 VI r 4 3 2 77 9 2 er o VII e e 32 a re 7 r 2 2 2 n d 92 2D 9 9 7 e e 7 e 4 1 o eBeck, Raumlehre für KnabenMittelſchulen 8 3921 Roile, Naturlehre, Ausg B. für Mädchen Miitelſchulen s 2Fenkner, Arithmetiſche Julgaher. Ausgabe B. 3 3 1 Richter, Raturgeichichte für Mittelſchulen, Teil I. 4lle, Naturlehre, Ausg. A, für Knaben Mitte ten n 7 3 211 21Rſchter Naturgeſchichte für Mittelſchulen, Teil 45 Beſtimmungstafeln zur Pfanzenkunde 21e 21 äridztg u. Brauer, Liederbuch für gehobene Schulen, Unter und
Beſtimmungstafeln zur Pflanzenkunde 39 2 4 Mittelſtuf 7 6 5Friedrich u. Brauer, Liederbuch für gehobene Schulen, Unter und z i r Brauer, Liederbuch für gehobene Schulen, Oberſtufe 4 21

Miitel ſtufe 71 65 tig in u. Maennel, fehr und Leſebuch der engliſchen Spracheriebrich u. Brauer, Liederbuch für agboten Schulen, Oberſtufe 4 211 treten eTeeraten u. Maennel, Lehr und Veſebuch der engliſchen Sprache Derſabge a Moennel, Lehr. und e e der engliſchen Sprache

für Miticlſchulen, Tel. 2 ſfüt Mittelſchulen, Liusg Teil tDeutſchbein u. Maennel, debt und Lpjebach der engliſchen Sprache St of Tales and n v l Vandchen. Herausgegeben von

für Mittelſchulen, Ausg. B, Teil U. 1 Dr. C. Groth. Ausg. B, Belhagen 1n of Tales and Scgreden I. Bändchen. Herausgegeben von

Dr. E. Groth, Ausg. B, Velhagen 4 1 v. Heite:Alle Schreibhefte müſſen den Beſtimmungen der Regierun

d B. Heſte: Merſeburg vom 2 II. 1918 und 24. VII 1918 entſprechen.Alle Schrei eibheite müſſen den Beſtimmungen der Regierung zu h Figrareven e e v 7
Merſeburg vom 2. II. 1918 und 24. VII. 1918 eniſprechen. (Kechtſchreiben, Aufſatz Latein. Schrift, V and V) 7 s s 4Nr. 2 (Recht und Ftzznſchreiben) 7 2 t Schrift Aufſatz Rechiſchreibang) r. neue s s 4 831 21
e 3 (Lateinſchrif 2 7 6 ranzöſiſch. Engliſch) e e Nr. 4 5 4 3 2 1Nutzen Latein. n ind ter 71 el e 4 7 echnen und Raumlehre) s 4 31211
5 Deutſche Schrift, An ſaß Rechtſhrei 6 S 4 3 8 (Rechnen) 76 (Franzöſiſch, Engliſch e 5 4 8 1 21 1 bach Nr. 7Gehen nd Ranwlehre) 5 4 321 Zasebuch Nr. 444 8088808888 2 02812102 12202059 6

s (Rechnen) 7 ch b 41 3 211Tagebu Mr. 7 belheft 2 1Tagebu Nr. s s 48 211Vokabelheft mee ne e e e 2 1 C. Zeichenkehrmittet:Weh den Beſtimmungen der Regierung zu Merſeburg v. 6. 2. 1918)

C. Zeichenlehrmittet e i Kompaß- oder Steinzeichenſtänder 7 5 81 211(Rach den Beſtimmungen der Regierung zu Merſeburg v. 6. 2. 1918.) ehe 31 21ehe a oder Steinzeichenftänger 71 6 21 e 31incar e e e e e e c 7ehe z eeibzeug e e 2 C a e ee i Reißbret 3 21eißſchiene Bemerkungen ür die Zeichenblöcke iſt vorgeſchrieben 2) graues Packpapier, b) weißesReißbrett Le 3 2 1 t r je n es 5 ehe et e Se el ndmüſſen ſorgfältig gelocht ſein icheukoble te tBemerkun Fir die e chensrtö a iſt T J re S vWgis ſarben 12 Farben m Tude Bei nach Vorſchrift der Kal Kunſtichule Ser e e et
Zeichenpapier, e) Blocks zu Aquarellübungen für T ampaß- oder Steinzei er zafiend; ſind auch einzelne Farben zu kaufen.) Ein guter Doppelpinſel. Bleiſtift Nr. 2 u. 3 (für Linearzeichnen).
die B müſſen ſorgfältig gelocht ſein). Zeichenkoble. Paſtellkreide in Käſtchen zu 12 Stück. Waſſer EStizzenduch mit weißem und getöntem Vapter.

7 12 e mit 1 St er m rn ägnitaiee Se den r S gleich weiſen wir darauf hin, daß beabſichtigt wird, ſobald als möglich ein anderes Lehrbuch
Wie t ihre 52 men 75 Zentgelet, Rettſchiere, ver Grhte des Neihbrenes en S für Rel gion einzufübren. Das bieher eingefübrte Lehrbuch für Seſchichte wird nicht mehr gebraucht.

Bnteldreies (re Amnii glei chſchenklig S je ungefähr Zentimeter lang. 1 Reißzens. Die Handlungen werden erſucht, Zugaben irgend welcher Art nicht auszuteilen.
en für das Zirkelzeichnen mit nen Toppelrande in der Gröx der Veißbretter. Skigzen u im Februar 1920., Der Magiſtrat.r mit weißem und getöntem Papier.
eich weiſen wir darauf hin, daß beabſichtigt wird, ſobald als möglich ein euderes Lehrbuchjür e d Das arrg ein rin rte er We richt mehr gebraucht. S i e 9 ez e i u en empfiehlt diee Handlungen werden erfucht, Zügaben irgendwelcher Art nicht auszuteilen. imtt Mod d t ng
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Bertau von zu einem material beſthen, werden hiermit auf gef. rdert, leuten bei denen ſte Kundenlifte eingete in e n e neten a t mer grit nom 12. bis 14. Februar I820, und tragen ſint. gböolen. C de diauen gar
em ſtrafbar. Jn gleicher Weiſe unternegt e Februar 1920 die S e dir Siter, auf die weißen arten ein
ab. Strafe, wer in der Abſicht, dieſe Vorſchriften fangshuchftaben A t teaven mit der an hallen nen h tn weige Wat- re
rſt zu umgehen, die Münzen umarbeitet oder ver 13. Februar 1920 geh e a orgen, Freitag, den 33. Vebrunr:ti Andrrt oder umarbeiten oder verändern läßt. fan hen B J Strasen mit den Se S r r t u7 zugsſcheine, we v tag, den 13. Fe
on Jm Zuſammenhang hiermit hat die Reichs i Februar 1920 die Straßen mit den An- ſo an, im Boe entnommen h öftenener all.

zu bank r für Reichsſilbermünzen fangsbuchſtaben R--7, werden können, Liter Petroleum. Dieſeszu die de ihres Nennwertes erhöht. ſo j im Hauſe Kirchplatz 3, eine Treppe rechts. in Petrolen m kann bei jeder Pet roleumverte i Die Geschüäftsleitung.

e el munen ver e en en e e e e Sportklub 191I.ö ö ng ihres Brotſcheines ihren Bedarf an nung mit den Petroleumhändlern iſt das Petro-ich e 85- Mk. zumelden. Hierbei iſt der noch vorhandene Be leum bis zum 18. Februar bei dieſen zu ent po 11
iß, Dreinarkm e i r die zu F. immer an n Die Händler haben ſodann vis zum Sonnabend, ven er nachmitt. 5 5

Jn allen Fällen er olgt Nachprüfung. 21 bruar unter Vorlegung ihrer Kundenliſte rlle Fünfmartſtück 40, ewerbliche Betriebe (Bäck w und der Petrol brechnungen die Abſchnittſe Halbmarkſtück oder Fünfzig- ihren Bedarf ebenfalls mgnteiderc haben r r x c an ur Groher Rugkeiba wit Preisvertetung.

or pfennigſtück 4 Die Ausgabe der B I Masken Einlaß 6 Uhr.o sg r Bezugsſcheine erfolgt ſpäter sugeben. Hierzu ladet ergebenſt ein Der B. ſtand.ür Silbernes Zwanzigvfennigſtück 1,60 nach dem Ergebnis der Nachprüfungen und wird Eilenburg, den 11. Februar 1920. tunc Für „inen Taler werden u Grund ſeines bekanntgegeben. *4545 Der Magiſtrat. WS r mee e den 9. Februar 1920 r Sr äbgenützten Müngen wird ein entſprechender Der Magiſtrat. M 3a thun denadt a Poesie- egeh un ie Schuld am WeltkriegeStern gde tſgderianf e tet Albums er neZie Zerbrauchsmenge an Fleiſch wird in alle nach dieſem Tage eingehenden Steuer g hi hit r i Forio 1övf.
dieſer Woche auf 150 Gramm je Kopf Kinder beträge iſt Mahngebühr zu entrichten. Vom 17. esechicnten Schuld und Sühne
unter 6 Jahren die Hälfte) feſtgeſetzt. Es wird bis einſchließlich 19. d. M. bleibt die Kaſſe für von Kurt Eisner. Breid nindergefrierfleiſch ausgegeben. Der Verkauf den Zahlungsrerkehr geſchloſſen. Die im Poſt Ftammbuch; Blumen An Voris 10 Pf. läu t zu mir mit einenerfolgt am Sonnabend, den 14. d. M., durch die j ſcheck- und Uiebernwiſungsverkehr zu begleichen S296 teh r z h d Ab

m Fleiſcher, bei denen die Haushalte zur Kunden den Steuerbeträge ſind ſo zu überweiſen, daß h ä Karl Liehkrecht ind Aoſt künſtliche n Zäh nen, ſowi C
te Iiſte angemeldet ſind, gegen Abtrennung der eſtens am 16. d. M. bei der Kaſſe ein Alhbin Hentze Laremburg

ne reſtlichen Fleiſchmarken für die Woche vom gehen. n Dr. alten, a ch h ne 9. bis 15. Februar 1920. Die Marken ſind in Bitterfeld, den 9. Februar 1920. 28 Sohmeorstr. 24. 6o P ar Adler Br. u zer rochenen
m h See e r J 3g5 e Die tiſche Steuerkaſſe. T des Wiſſensernährungsamt abzuliefern Der Kleinhandels- zn verkaufspreis beträgt für 150 Gramm 2 Mk. Ausgabe von Brot. Fleiſch Sett- Kartoffel ſache n v Gehiſſen Und Brennſüſten,

n e en ite7 U rer Den Pr. 50 P g.D ö a sn Der Verkauf von Nudeln beginnt am Freitag, Karten erfolgt am nmnerzig da fichne 68 So s Zu beziehen durch die d fe d r v ar d eines die Bezirke 1-—5, Freitag, ben is, d. M., für 8 8 12 P ſt h enn i za e anuer annt
aus r 4 und abgegeben DerVerkaufspreis beträgt 1,18 Mk. 8 r das Pfund. De Vegirke von S Uhr im Sein o uchhandlung die höchſten Preiſe

Die Käufer ſind verpflichtet, bei denjenigen Ver Honzerthauſe, Kaiſerſtraße 67, gegen Vorle Halle (6.) 42/ e2 käufern die Nudeln einzukaufen bei welchen ſie Srotſcheiaes Die jest, im Umlauf be ind T Harz ir für den Bezug von Koloniglivaren in die Kun- lichen Fette und Kartofferkarten verlieren am. Se ein a mit großen,
benliſten eiagetragen ſind Der Verkauf erfolgt u Pe e von da an C h echten Stiftenunter Abtrennung der Marke 473 des Waren arten werden mit erſert. ertvrengesangene Am ä zbezu J J Dre re d r Bitterfeld den 9 Frhrugr 1020. Unter 10 Mark.i tet, die Marken zu Hunderten gebündelt im Ter Wogiſtrat Schwidr. Sohuhmaoheroe oder t
Stadternährungsamt, Marktplass 22, 1. Ober Leitfadeneſchoß (Saal links), binnen 8 Tagen unter Für die Woche vom 8.-14. Februar er. ge zu verkaufen. 8292 Geb Stift- und Plattenzähne bis 80 Mk.
ngabe ihres Reſtbeſtandes ringre m Zu langt auf die mattbraune Kartoffelerſatzkarte Offerten unter V. H. 650 650 Zum rauch der Für 9z ranptgepe, unterliegen der Beſtrafung Pfund Erbſen und 24 Pfund Ackerbohnen, an die Exped. d. Bl. wörter. Ein Lehr- und Prennfſtifte auch zerbrochene, bis 180 Mk

t na 8 i er Verordnung vom 25 Sept. und r 8 e Srammn Mebt v of Ele neue J. -Mask. Uebungsbuch für den tov. erſorgun,gesberech:igt n zur gabe Segh z zKarten verlieren mit dem 14. d. a ter Gültig- verl.b. Volkmannſtr.2H. I. Selbſtunterricht. Der Einkauf findet ſtatt nur

m keit. Faſt neues Kleid für M. rei 3. FS Bitterteld. El Bitterſeld, den 9. Febrvar 1820. e zu verkauf. Vro t ar Freitag, den 13. Februar, in Halle,
r r Der Magiſtrat. Schmidt. 8279 Fietenſtraße 3. (n. auswärts 10 Pf. Vort.) von 10--1 und 24 Uhr, im Hotel

Gewandte Louts beziehen. ie Deuti f. Traue d ehe Wer w. S Eiſenvurg- aver ibiabre camteneter Zu bezieben die S eutſcher Hof, Frauckeſtraßze S,
mehr ausgegeben werden, da über die de Stadt r Volksbuchhandlung, Zunmer iſt angeſchrieben. ez488
geteilt enge Bezugsſcheine ausgeſtellt ſind. PetroleumVerteilung. fort gesueht. 4550 a. S., 42 44.

ieſenigen Wohnungsinhaber, die für Monat Die Petroleumkarten Inhaber können das Vereſnigte Glaserweister, a VMärz 1920 nicht mehr ausreiend Feuerangs Petroleum für Jannar 1920 bei den Geſchäfts Narz 28 pt. e
2troer quecksherGermama-Lichtspiele ſcermania-LichitspleleFriftstrazso 22. nan e. e72ch., „c7“ Baufe eder (uantim, zähle de hocheten Prehe Frittetrasse 22

In vielen tanſend Fällen glänzend be F fN e U E, r 0 ffn un 9 Kukirol. e rung Le t 9 rostkarte genügt Otto Nlemlg, Blite tie i S U xn E r 5 fn ne
Freitag, den 13. Februar h I n z e Freitag, den 13. Februar4 vor nachmittags. 8295 466 nichts anderes aufreden, es gibt nichts eſſeres. Ans 6 s 9 S J 4 Vnr nachmiſtags. x 8295

Alle Parteischriften empf. d. Volkhuchandung. empfiehlt Volksbuehhandiun, Harz 4244. r

Oalhalla-
operett-fnecter.

AnfangEin armer an
Sonntag 4 Uhr:

Rapunzel m. d. langen Haar
Kinderkomödie i. s Bild.
259 10-1 u.

e l e r e a e W a m r Täglich abends 7 UOhr,d e e e mit größtem Erfolg:-r t eorpheum, J Prinzess, Germania
Steinweg 12 J 5. Triftstrasse 22. e Volle Häuser!Stadttheater. h n C n g1 Reehtzeitiggrgitehed e. erge per Ab Froit- o gen 13. Fohruars W S llets hesorgen!

ine ten D. fasberten, Wenn Freunde zu In denn t m ins
wenn 90 leben üaen werten n

Sonnabend: 8284

Wenn Herzen zchellen, ſie sich tun

t 4 Altes Ein Flmepiel in 5 Akten.

Die berühmten und beliebten

r dubrenTriatan und Isolde.

Sensationsdrama in 5 Akten.
Thalia-Theafer,

Gaſtſpiel des Stadt
theater Perſonals.Sonnigg den Februar 8284 l hie P 870391 J
abends 7 Uhr: 82 Wanda Treumann. n 9 gier

Der Strom MMänlecueu

mit Wanda Treumann.
kcnt ordhäuzer Kartabal lolles brauttanrt. Sents a Ment

e

z

W u Lustspiel in 8 Akten. Ein reizendes Lustspiel in 8 Akten. 3 Akte köstlichen Humors. 2

euische Aharellell 122 e ereinen Tahak itcwoche, Sonnabend u. Sonntag vo mm t S z e
T wen ger S r e S e e e hC Stoermer, See 18 h n e h v S e e z7 2 c S

unch D. Masken 25 zwillig zu verleib. *4551 S t hAlter Markt 17 III. e SFür das Kieler Parteiorgan der U. S. P. D.
wird spätestens zum 1. April 1920 eifich Polen

empfiehlt die Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt fürPartelschritten wdhuchtanülun e. Gcheſenſheren M tellager einen

Zentral-Lugerhalter.

Hoh. Nebenerwerh Schulbächen alter
100 700 Mk. monatl. be
quem im Hauſe. Glänz. empfiehlt die

thenen an re Volks -Buchnandlung,
velotte Str. 24. *4547 Hare 42/44.

-J

F. Schriftliche Bewerbungen mit Gehalts- t Jirg dGermania Lichtspiele I forderungen ſind bis 20. Februar 1920 bei e Reflektiert wird auf eite tüchtige Germania Lichispiele
Trifistrasse 22. uns einzureichen. *4532 Offerten mit Gehaltsausprüchen im Triftstrasse 22,

m w bisherigen Tätigkeit fn M di vNeu „Frättnung Korn d ger den e e neu -Eräffnung
den 13. Februar Ad. Rolfs, Kiel, Kehdenstrsese 14. IIIFreie cher 20n Ale. G. m. b. b. Gih Holzweihig. e. 6. m. b. H. 5 ehe e ettttste Hhe, frolt er ehe 2295

Der Vorstand., IIIIIIIIIII III



Verlangen
U. S. P lHolle im éuulſrei

Sekretariat: Harz 4244, Zimmer 23--24.
n geöffnei von 9-1 und 4-7

1 Ferrſprecher 1473.
Heſfentliche Verſammlungen.

Dachritz.
Sonnabend 14. Februar, 52 8 Uhr,

aſthaus zu Dachr die San de ten.Wieegtan.

Sonnkag, 15. Februar. nachmittags 3 Uhr,
im Gaſthaus zu Wieskau,

für die umliegenden Ortſchaften.
Tagesordnung in beiden Verſammlungen
Die Aufgaben der Schule und die

Wahl der SElternbeirüte.

Mitgliederverſammlungen.

Könnern.
Sonnabend, 14. Februar, abends 7 Uhr,

im Bürgergarten zu Könnern.

s285 Halle.
Montag, t6. Februar, abends 7* Uhr,

in der Goldenen Kette, Alter Markt 11.
Tagesordnung in beiden Verſammlungen

Die Aufgaden der Elterndeirüte.

Der 11. Ditrikt Halle Oft
hält am Sonnabend 14. Febr. abends 6' z Uhbr,

im Oſtſtädter Geſeüſchaftshaus, ein

Diſtriktsvergnügen
J ab, wozu die Mitglieder erſucht werden, ſich

zahlreich einzufinden. Der Vorſtand.
rmen Il Dwbheden u Im

m. b. H.Sonntag, den 29. ſFebruer 1920, mittags 1 Uhr,

in Schuberts Gaſthof zu Großtreben:

Ceneral-Versaummlung
Tagesordnung: *4543

1. Bericht über das abgelauſene Geſchäftshalbjahr.
2. Reviſionsbericht.
3. Erhöhung des Geſchäftsanteils der Mitglieder.
4. Verſchiedenes.

Der Aufſsichtsrat: Wilhelm Nolle, Vorſ.

KonvapvereinbrobCcovttt u Im

e. G. m. b. E.
Sonntnag. 22. Februar, nachm. 3 Uhr.

im Gasthof zu Groß-Crostitz:

M
Tagesoränung:

I. Halbjährlicher Geschiftebericht.
2. Bekanntgabe des Revisionsberiuhts.
3. Wahl der ausscheidenden Vorstands- und Anf-

sichtsratsmitglieder.
4. Anträge der Mitglieder (Die Anträge müssen

fünt Tage vorher sohbriftlich eingereicht sein

t

Der Aufsiehtsrat.
E. Siegmann, Vorsitzender.

sozluldemofr. Verein Halle 6uullretz

(u. S. P. D.)
Sonntag, den 15.

großen

Tagesordnung:

ebruar, vormittags O Uhr, im
agle des Volksparks:

Mitglieder Cerlammiung
1. Bericht über die Tätigkeit der Preußiſchen

Landesverſammlung.
Redner: Abgeordneter Paul Hennig, Halle.

2. Vereinsangelegenheiten.
i Ohne Mitgliedsbuch kein Zutritt. W

Unſere Mitglieder werden erſucht, ſich recht zahlreich an
Vorſtand.dieſer Verſammlung zu beteiligen. Der

Ab Froitagt

Schauspiel in l Vorspiel und
Begie d Hauptarsteller:

Die Teufelskirche
4 Akten.

Hans Mierendorkt.

fieute 2 zum letzten Male: uerven

24539 Frauenha
kauſe ſich ouch die kleinten Posen

per 100 Gramm perk

Damen, hoben, erhalten für 100 Gr

Ernst Griesemann,

welche besonders langes, ausgekämmfes Hoor
omm

re
4.00 b Merk 5.00

Mark 6.00

Friseur, Halle a. d. S.,
Leipzigerstrasse 6

Männer schützt Euch
Vi r vor geschleehthicher Ansteeckung. Scbachtel für sechs-99 maligen Gebrauch 2.50. Verkaufs- und Versandstelle

U. Klappenbach, Gummiwaren, Halle, Gr. Ulrichstr. 41. Fernruf 6545.

Höhere Preise
fur z Snen Felle, Näute, Wolle
Und Oildfelle, wen für Fuchs-,

lIItis-, Marderfelle et aber

Gebr. Danglowitz, Beim
Ansichts-Postkarten

emphehlt Bia Volk s- Buohhandliuno,

Was s
„Patentex“v eiratete Leute u. sol-

che, die es werden wollen.
vorlang. Pros gegen
80 Pf. in esSanitäta- Veranaad haus

A. Rauseh,
Gobarg., WalXmühlgasse 9

Weln i. Sekascnen.
ſauber und Blfrei, 8234kauft ſedes tn

Ancdré, Wöoörmli
Straße 12. Tel. 11

Größ. Poſten laſſe abholen.

a

S
chn

über
des

es S. in
e

Unab

ben eel dellch
Einzeinummer

e

dältn

ſen et.die

Diene 48vecher, Dieprole“ar rif nter
iten.eMau. 1

ch. Die
s uld derenMk.Die Schrift enigäti

8

e

n Capellenende.ape 3. Februar er,, adends 74 Uhr,

tm e Lotale:
geſſeutl. Einwohner Verſammlung

Tagesordnung:
Die Notwendigkeit und die Vorteile

einer Eingemeindung für die Gemeinden
Schsunewitz, Burg, Capellenende und

Reideburg. *4548Referent: Amtsvortteher Oriebuseoh.

e e Beteiligung liegt im Jntereſſe aller
inwohner.

boldener Hirsoh,
Sonnabenddä, den 14. Febr.

Maskenball
des V.-V. Hall. Röhrenwerko.
s88] Vollen Orchester.
Anfang nachmittags b Uhr.

PFreundliehet ladet ein Der Vorstand

Aotung Könnern. Acte
beiter berang Verein r

u S die nutag, den 15. Febr., von nachm. 3 Uhr an,e T e Ses intimſter Kenntnis Groauese h la ſocheutegtJ Jearm u d Maskenanzüge ſind im Lokale zu haben.
dieiven? Ein Auf Es ladet freundlichſt ein Das Komlteso.

an die en des

en te
16 Seiten.

Die

ments reisFlerie n Segen

geld extra).

e
re et4,50. n ſedem

etn
e Aktuelle Bilder vom
z z demmanevellen. a emg iurer

lehrende u. unter

k. 14. Aus d. Jnhalt
Sturmſignale der Revo

alte ſtürzt.
rbeit. Diegedin reckt d. Füh

J aus. Die Judasrolle
n. eure

lution. der He ine
Vernichtun szug
das trelhgrle o

s neue
l

eutſchland. Sie war,ſie iſt und ſie wird ſein.
vo beziehen durch alle

ströger oder
direkt von der
Volksbuchhandlung,

Halle a. S., Harz 4244.

Gasihaus Radewell.
Konnabend, den 14. Februar or-

K pieh- hiucterdeſ. K.
Masken-EKinilass G Uhr. *4549

knol. Ziearetten
von 360 k. an pro Hllle,

Kavalla, pro HNille 330 k
Kihnhaum, tölbergerwen h

Groes- Handlung.e Billige Bezugequelle für Wie wverrtater.

Zurlick rt vom Grabe meines lieben, un
vergeßli tannes, unſeres lieben Vaters,en Schwieger u 22 des d
Aeffelwärters Abert r t
ſagen wir allen Verwandten, Freunden ekannten für die liebevolle Teilnahme u. rung

ſpenden unſeren herzlichſt. Dank. Vielen Dank
re ecru Arbeits Kollegen u. Kolleginnen,
owie dem Kriegerverein zu Döllnitz für die
reichlichen Spenden. Ferner Dank Herrn Dr.
r orff und Herrn Dr. Fankheimer für ihre

mühungen. Dank auch Herrn Paſtor Riehusſt ſeine troſtreichen Worte am Grabe, ſowie

Herrn Kantor Lauche und der lieben Schul
jugend für den erhebenden Geſang.

Dölnitz, den 10. Februar 1920.
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Frau Witwe Emma Zschöttge
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nebſt Kindern und Verwandten.

Volks Buchhandlung
Halle, Harz 42/44 (Gewerkſchaftshaus),

empfiehlt ſich den Leſern des „Volksblattes“ angelegentlichſt zur

Beſorgung aller Erſcheinungen des Buchhandels.
Reichhaltiges Lager W

politiſcher, wiſſenſchaftlicher, Anterhaltungs- und Fachliteratur.
Nicht Vorrätiges wird ſchnellſtens beſorgt. Beſtellungen und Beſorgungen auch durch

die Zeitungsboten.
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